
DAS WORMSER: Chippendales am 18. Oktober / NK verlost 3x2 Tickets

Kreisch-Alarm & Schnappatmung

Seit vielen Jahren räumen die 
Chippendales bei den „Best of 
Las Vegas Awards“ als Gewinner 
der besten Männershow ab – zu 
Recht! Auf ihrer neuen „Welco-
me to the Chippendales“-Tour 
lassen sie nicht nur die Hüllen 
fallen, sondern präsentieren ein-
mal mehr exzellente Tanzperfor-
mance und sensationelle Cho-
reografien. Am Samstag, dem 
18. Oktober, gastieren sie um 

20 Uhr im WORMSER Theater. 
Die Chippendales, deren spekta-
kuläre Karriere 1979 Los Angeles 
begann, repräsentieren vor al-
lem knisternd sexy aufgelade-
nem Spaß, aber zugleich auch 
eine Emanzipationsgeschichte: 
Sie etablierten die erste rein 
männliche Tanzgruppe der Ge-
schichte für ein weibliches Pu-
blikum und wurden zu einem 
Phänomen der Popkultur. 

Auch wenn es nie darum ging, 
ein politisches Statement zu pos-
tulieren, haben die „Chipps“ 
ganz nebenbei eines eben auch 
erreicht: Dem Sexismus von 
Männern konsumierter, heterose-
xueller Stripshows, einen Spiegel 
vorzuhalten und mit viel Humor 
zugunsten eines weiblichen Pu-
blikums einfach umzudeuten.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

In der Grünanlage am Ade-
nauerring werden im Rahmen 
einer Baumaßnahme, die vor-
aussichtlich am 20. Oktober be-
ginnen wird, Flächen entsiegelt, 
sodass Regenwasser künftig in 
neu angelegte Grünflächen ab-
fließen und dort versickern 
kann. Neue Bäume spenden 
Schatten, verbessern die Luft-
qualität und sorgen für ein ange-
nehmeres Mikroklima – beson-

ders an heißen Sommertagen. 
Ergänzend entstehen freundli-
che Stauden- und Gräserpflan-
zungen, die mit ihrer Blütenviel-
falt und lebendigen Struktur für 
Farbe, Leichtigkeit und ein mo-
dernes Stadtbild sorgen. Sie 
schaffen eine angenehme Atmo-
sphäre. Lange, optisch fast 
schwebende Sitzbänke mit 
Holzauflage und teilweise mit 
Lehne laden zum Verweilen ein.

Ein Handlungsfeld 
zur Klimaanpassung

Das Bauvorhaben entstand im 
Rahmen des Projekts „Worms 
wird Wow“ und wird vollständig 
durch Mittel aus dem Kommu-
nalen Investitionsprogramm 
Klimaschutz und Innovation 
(KIPKI) gefördert. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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E-Mail: deckert-gmbh@t-online.de
www.malerbetrieb-deckert.de
Niedesheimer Straße 36
67547 Worms Telefon (0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• moderne Raum- & Fassadengestaltung 
• Putzarbeiten, Vollwärmeschutzarbeiten 
• Gerüsterstellung u.v.m. 

24
_4

3m

Eine Aufnahme in das Ensemble gelingt nur mit den besten tänzerischen Fähigkeiten, mit einem gestählten Körper 
und mit einer überwältigenden Bühnenpräsenz! Foto: Chippendales



Worms (ots) – Am Samstag ge-
gen 16.46 Uhr kam es im Kur-
venbereich auf der B271 zwi-
schen Flörsheim-Dalsheim und 
Ober-Flörsheim zu einem 
schweren Verkehrsunfall. Ein 
48-Jähriger aus Partenheim be-
fuhr mit seinem Kraftrad die 
B271 aus der Fahrtrichtung 
Flörsheim-Dalsheim kommend 
in Fahrtrichtung Ober-Flörs-
heim.  Im Bereich der dortigen 
Linkskurve verlor der Fahrer die 
Kontrolle über sein Fahrzeug 

und kollidierte in Folge dessen 
mit der Leitplanke rechtsseitig. 
Der Fahrer wurde schwerstver-
letzt und zur weiteren medizini-
schen Versorgung mittels Ret-
tungshubschrauber in die BGU 
Ludwigshafen verbracht. Zur 
genauen Unfallrekonstruktion 
wurde ein Gutachter beauftragt. 
Die Fahrbahn war zum Zwecke 
der Unfallaufnahme ca. 2,5 
Stunden vollgesperrt. Neben Po-
lizei befanden sich Rettungs-
dienst und Notarzt im Einsatz.

In der Stadtklinik Franken-
thal findet am Sonntag, dem 28. 
September, von 11 bis 16 Uhr ein 
Tag der Geburtshilfe unter dem 
Motto „Bauchgefühl“ statt. Ge-
boten werden in der Klinik an 
der Elsa-Brändström-Straße 1 
u.a. Infos rund um die Geburt, 
Hebammensprechstunde und 
Einblicke in den Kreißsaal. 

Ferner gibt es Mini-Work-
shops, Massagen für werdende 
Mütter, Schwangeren- und 
Familienfotografie sowie einen 
Flohmarkt nebst Kunst- und 
Kreativmarkt rund um Baby 
und Kind. Mit Kaffee, Tee und 
Kuchen sowie frischen Waffeln 
wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

„Küche für alle“ geht 
in die dritte Runde

Am morgigen Donnerstag, 
dem 25. September, lädt die 
Wormser Linke wieder zur 
„Küche für alle“ (Küfa) ein. 
Zum dritten Mal wird von 12 
bis 15 Uhr im Hamburger Tor 
in der Bärengasse 17–19, 
67547 Worms, kostenloses Es-
sen angeboten – offen für alle, 
ohne Anmeldung, ohne Be-
dingungen und auch ohne tie-
rische Produkte. Die Worm-
ser Linke ist sich sicher, dass 
solche Angebote dringend ge-
braucht werden: Laut einer 
Civey-Umfrage im Auftrag 
von Barclays müssten sich 
mehr als die Hälfte der unter 
50-Jährigen für Alltagsausga-
ben wie Lebensmitteleinkäufe 
Geld leihen. Besonders betrof-
fen seien junge Erwachsene 
zwischen 18 und 29 Jahren. 

Stadtführung am Abend
Am morgigen Donnerstag, 

dem 25. September, lädt die 
IG Wormser Gästeführer ein 
zu einer abendlichen Führung 
durch Worms. Auf einem 
Rundgang lernen die Gäste 
zwei Jahrtausende spannende 
Geschichte dieser alten Stadt 
kennen und zum Abschluss 
gibt es ein Glas Wormser 
Wein. Treffpunkt ist um 18 
Uhr vor der Tourist Informati-
on am Neumarkt. Die Kosten 
betragen 12 Euro, darin ent-
halten ist das Glas Wein zum 
Abschluss. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.

Meditatives Tanzen 
Im Luthersaal, Friedrich-

Ebert-Straße 45, Worms, wird 
donnerstags am 25. Septem-
ber, 23. Oktober, 6. und 20. 
November sowie am 4. und 
18. Dezember, jeweils von 18.
30 bis 20.30 Uhr, meditatives 
Tanzen angeboten.

Ökum. Friedensgebet 
in Weinsheim  

Am Freitag, dem 26. Sep-
tember, um 18 Uhr, findet im 
Amandusstift (Pro Senioren 
Residenz) in Weinsheim, Reit-
gasse 20, Terrasse, ein ökume-
nisches Friedensgebet statt. Es 
soll für die Menschen in der 
Welt für den Frieden gebetet 
werden. Veranstalter sind die 
ev. Kirchengemeinde Horch-
heim, Weinsheim und Wie-
soppenheim, Heppenheim 
und Offstein, die Kath. Kirche 
im Eisbachtal sowie die Sy-
risch-Orthodoxe Gemeinde.

TERMINE

Das Erfolgsrezept der 
C h i p p e n d a l e s 
liegt darin, dass 
sie begeistern: als 
prickelnd aufrei-
zende Entertain-
ment-Show für 
Frauen und als 
gesellschaftliche 
Anspielung mit 
einem Augen-
zwinkern. Mit 
dieser Rezeptur 
sorgen sie mit insge-
samt fünf internationalen Beset-
zungen seit Dekaden für ekstati-
schen Publikumsjubel.

3x2 Tickets zu gewinnen

Für den Auftritt am Samstag, dem 
18. Oktober, verlost der NK 3x2 Ti-
ckets. Wer am Gewinnspiel teil-
nehmen möchte, sendet eine E-

Mail an gewinnspiel@
nibelungen-kurier.de
mit dem Betreff „Chip-

pendales“. Bitte Tele-
fonnummer nicht ver-
gessen, da die Gewin-
ner angerufen wer-
den. 
Einsendeschluss ist 
am Mittwoch, dem 
8. Oktober, um 
15 Uhr. Der Rechts-

weg ist ausgeschlos-
sen. Der NK wünscht al-

len Teilnehmerinnen viel Glück.

Tickets beim NK
Reguläre Tickets ab 58 Euro gibt 
es beim Nibelungen Kurier, Sieg-
friedstraße 22, 67547 Worms, 
und natürlich bei allen bekann-
ten TicketRegional-Vorverkaufs-
stellen.

Mittwoch, 24. September 20252 LOKALES

Schwerer Verkehrsunfall auf der B271
bei Flörsheim-Dalsheim

Tag der Geburtshilfe

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Grundlage ist der Rahmen-
plan Klimagrün, für den das 
rund einen Quadratkilometer 
große Innenstadtgebiet von 
„Worms wird Wow“ auf verschie-
dene Handlungsfelder zur Kli-
maanpassung untersucht wurde.

Der Bereich wird künftig ver-
kehrsberuhigt und bleibt aus-
schließlich für die Andienung 
von Anwohnern und Geschäften 
freigegeben. Das bedeutet: weni-

ger Durchgangsverkehr, mehr 
Sicherheit für Kinder und Fuß-
gänger sowie eine insgesamt ru-
higere Wohn- und Aufenthaltsat-
mosphäre.

Das neue Segmentbogenpflas-
ter aus Naturstein schafft die 
Verbindung zwischen den Berei-
chen der historischen Ringanla-
ge und verleiht dem Platz ein 
hochwertiges und stimmiges 
Erscheinungsbild. 

Direkt hinter der Häuserreihe 
verläuft zudem durchgängig die 
historische Stadtmauer. Die 
neue Gestaltung schafft so eine 
sichtbare Verbindung zwischen 
moderner Aufenthaltsqualität 
und geschichtsträchtiger Umge-
bung. 

Auch während der Baumaß-
nahme bleibt die fußläufige An-
dienung aller Gebäude durch-
weg möglich, auch die Rettungs-

wege bleiben erhalten. Die Maß-
nahme wird voraussichtlich im 
Sommer 2026 abgeschlossen 
sein. 

Die Stadtverwaltung ist be-
müht, die Beeinträchtigungen 
für Anwohner und Geschäftsin-
haber in dieser Zeit so gering 
wie möglich zu halten.

Weitere Informationen sind 
unter www.worms.de/neu-de zu 
finden.

Fortsetzung von Seite 1

Hochwertigeres Erscheinungsbild

So soll der Bauabschnitt am Adenauerring zukünftig 
gestaltet werden. Grafik: Stadt Worms

Fortsetzung von Seite 1

Kreisch-Alarm und 
Schnappatmung
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Zwischen 1953 bis 1955 wurde die Friedrichskirche nach den Plänen von Architekt Hans Bössler wieder aufgebaut.

WORMS: Jubiläumsgottesdienst am 28. September um 10 Uhr in der Friedrichskirche / Umtrunk im Anschluss

70 Jahre Wiederaufbau nach dem 2.Weltkrieg

LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Kostenfreier Vortrag 
am 27. September um 18 Uhr

Element der sozialistischen 
Geschichtsrezeption

In diesem Jahr begeht die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt den 70. Jah-
restag der Wiedereinweihung 
der Friedrichskirche in der Rö-
merstraße. Die Erinnerung an 
dieses Jubiläum führt uns zu-
rück in die Nachkriegsjahre, in 
denen Worms sich allmählich 
von den Zerstörungen durch die 
Bombenangriffe im Frühjahr 
1945 erholte. 

Der Wiederaufbau der Fried-
richskirche erfolgte in den Jah-
ren 1953-1955 nach Plänen des 
Architekten Hans Bössler. Das 
Projekt des Wiederaufbaus sollte 
zu seinem Lebenswerk werden. 
Die Wiedereinweihungsfeier-
lichkeiten fanden am 25. Sep-
tember 1955 statt und wurden 
von Pfarrer Dr. Werner Sorge 
und dem mit ihm befreundeten 
Pfarrer der benachbarten Drei-
faltigkeitsgemeinde, Heinrich 
Uhrhan, geleitet.

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Worms-Innenstadt feiert 
das Jubiläum der Wiedereinwei-
hung am Sonntag, dem 28. Sep-
tember, um 10 Uhr in einem fest-
lichen Gottesdienst in der Fried-
richskirche. Dekanin Jutta Her-
bert wird die Festpredigt halten. 
Die Liturgie gestalten die frühere 
Pfarrerin Dorothea Zager, und 

Pfarrer Volker Johannes Fey. Un-
ter den mitwirkenden Kirchen-
vorstandsmitgliedern sind auch 
die Töchter des Wiederaufbau-
Architekten, Hannelies Hof-
mann, die schon als Jugendliche 
im Jahr 1955 bei der Einweihung 
dabei war und die sich – aus einer 
inneren Verpflichtung ihrem Va-
ter gegenüber – viele Jahrzehnte 

im Kirchenvorstand der Fried-
richsgemeinde und bis heute 
auch im Kirchenvorstand enga-
giert.

Für die Musik im Jubiläums-
gottesdienst sorgt „Friedrichs 
Flötenkreis“ unter der Leitung 
von Pfarrerin i.R. Zager. Im An-
schluss an den Gottesdienst wird 
zu einem Umtrunk eingeladen.

Ergänzend zur Sonderausstel-
lung „Die Luft der Freiheit – 500 
Jahre Bauernschlacht Pfedders-
heim 1525“ im Museum der 
Stadt Worms im Andreasstift 
beschäftigt sich Referent Vin-
zenz Loga in seinem Vortrag 
„Auch das deutsche Volk hat sei-
ne revolutionäre Tradition“ am 
Samstag, dem 27. September, um 
18 Uhr, in der Lucie-Kölsch-Mu-
sikschule mit der Rezeption des 
Bauernkrieges im Sozialismus. 
Der Eintritt ist frei, der Eingang 
erfolgt über die Valckenbergstra-
ße (nicht barrierefrei). Die Son-
derausstellung ist noch bis zum 
2. November im Museum An-
dreasstift zu sehen. 

Rebellion der 
einfachen Leute

Der Bauernkrieg war schon 
früh ein wichtiges Element der 
sozialistischen Geschichtsrezep-
tion: Angefangen bei Friedrich 
Engels, der ihn als Revolution 
gegen das feudalistische Klas-
sensystem sah, über Käthe Koll-
witz, die Elend und Rebellion 
der einfachen Leute in Drucken 
darstellte und in ihre eigene Zeit 
holte, bis zur DDR, die den Bau-
ernkrieg zu einem Teil ihrer Ge-
denkkultur machte und ihre Bo-
denreform in seine Nachfolge 
stellte. Der Vortrag von Vinzenz 

Loga zeigt Kontinuitäten und 
Brüche in der Rezeption von 
Gesellschaftstheoretikern, Histo-
rikern und Künstlern auf.

Kuratorenführungen 
Begleitend zur Ausstellung im 

Andreasstift laden anregende 
Kuratorenführungen am Sonn-
tag, dem 28. September und 
Sonntag, dem 2. November, je-
weils um 11 Uhr, dazu ein, die 
faszinierende Welt an der 
Schwelle zur Frühen Neuzeit zu 
entdecken und gewähren exklu-
sive Einblicke in die Ausstel-
lung. Die Kosten für eine Teil-
nahme betragen 3 Euro zzgl. des 
Eintritts. 

500 Jahre Bauernschlacht 
Pfeddersheim 1525

Im Juni 2025 jährte sich zum 
500. Mal die Bauernschlacht bei 
Pfeddersheim. Unter der Losung 
„Die Luft der Freiheit“ des Hu-
manisten Ulrich von Hutten wid-
met das Museum im Andreasstift 
dem Freiheitsbegehren von Rit-
tern und eine Sonderausstellung. 
Die Exponate und Inszenierun-
gen ermöglichen den Besuchern 
Einblicke in die Lebenswelt von 
Bauern und Rittern an der Epo-
chenwende vom Spätmittelalter 
zur Frühen Neuzeit. 

TERMINE

Musik mit Laurent Jochum
Am Samstag, dem 27. Sep-

tember, laden das Ev. Stadtkan-
torat und die Ev. Kirchenge-
meinde Innenstadt um 12.05 
Uhr zur nächsten „Musik zur 
Marktzeit“ in die Dreifaltig-
keitskirche (Marktplatz 12) 
ein. Zu Gast ist der Organist 
Laurent Jochum aus Paris. Die 
Dauer der Veranstaltung be-
trägt ca. 35 Minuten. Es wird 
eine Kollekte am Ausgang er-
beten.

Zwei Gitarren und zwei 
wunderbare Stimmen 

Beim „Lazy Sunday After-
noon“ am Sonntag, dem 28. 
September, werden „Jen  & 
Helmut“ ab 16 Uhr mit Lie-
dern, Songs und Chansons 
beim Hamburger Tor e.V., Bä-
rengasse 17–19, Worms, be-
geistern.  Der Eintritt ist frei,  
über Spenden für die Musiker 
freuen sich die Veranstalter.



„Kann man seine eigene Existenz 
verpassen?“ Philosophische Fragen 
dieser Art stellt sich Gerd Kannegie-
ser bei seinem neuen Programm.

Foto: Emilia May Andersen 

RHEINHESSENHALLE: Gerd Kannegieser erneut zu Gast beim Kulturprogramm 
der Verbandsgemeinde Monsheim am 26. September um 20 Uhr 

Er iss widder do!

MANGA-TAG: Kooperation mit dem CosplayClub Worms am 27. September 
von 10 bis 13 Uhr in der Stadtbibliothek

Gratis Comics und eine 
Tauschbörse für alle Fans

Die Welt steht Kopf. Wenn 
aber nun Kannegieser wie ge-
wohnt alles auf den Kopf stellt, 
müsste sich zumindest die Blick-
richtung wieder normalisieren. 
Das wäre doch ein Anfang. 

Mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Do hälft a kän Segunde-
kläwer“ im Gepäck tritt der be-
liebte Kabarettist nach sechs 
Jahren seit seinem letzten Auf-
tritt in Monsheim im Foyer der 
Rheinhessenhalle beim Kultur-
programm auf. 

Urkomisch und hemdsärme-
lig flaniert Kannegieser durch 
das Gestrüpp des Alltages, und 
es scheint, dass nicht er, sondern 
das Publikum dabei Nachdenkli-
ches entdeckt. Er selbst bietet 
nur selten Botschaften an. Als 
nörgelnder Dorfneurotiker und 
halsstarriger Hirnakrobat lässt 
er sich von dem Chaos inspirie-
ren, das er vorher selbst produ-
zierte, um am Ende glücklich zu 
sein, wenn er überlebt, was da-
bei entstand. 

Ganz nebenbei widmet er sich 
witzigen Fragen, die einen Per-
spektivwechsel herbeiführen, 

wie zum Beispiel: „Kann man 
seine eigene Existenz verpas-
sen?“

Wenn die Fäden wieder 
zusammenlaufen

Kannegieser schlägt blödelnd 
unvorhersehbare Purzelbäume 

und hinterlässt scheinbar sinn-
lose Gedankenfäden, bis er ei-
nen weiteren Blickrichtungs-
wechsel beim Zuschauer herbei-
führt, sodass hinter den Fäden ei-
ne kunstvoll komponierte Sticke-
rei zum Vorschein kommt. 

Ein Besuch lohnt sich, wenn 
Kannegieser die wichtigsten aller 
nutzlosen Fragen stellt, denn ei-
ne DVD, CD oder gar eine Fern-
sehaufnahme wird es auch von 
diesem Programm wie immer 
nicht geben. 

Das Programm wird am Frei-
tag, dem 26. September, im Foyer 
der Rheinhessenhalle gespielt. 
Der Beginn ist um 20 Uhr, der 
Einlass ab 19 Uhr. Karten für je 
16 Euro gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 22 
in 67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regi-
onal-Vorverkaufsstellen. Reser-
vierungen werden gerne auch 
unter Telefon 06243/180910 ent-
gegengenommen. 

Den Weinausschank vor der 
Veranstaltung und während der 
Pause gestaltet das Weingut Axel 
Müller aus Flörsheim-Dalsheim.

Am Samstag, dem 27. Sep-
tember, dreht sich in der Stadt-
bibliothek Worms am Markt-
platz alles um die Welt der Man-
gas. 

Von 10 bis 13 Uhr findet im 
Kleinen Saal/MINT-Raum eine 
Mangatauschbörse in Zusam-
menarbeit mit dem Cosplay-
Club Worms statt. 

Dabei wird an diesem beson-
deren Tag nicht nur eine große 
Auswahl an kostenlosen Man-
ga-Heften zum Mitnehmen be-
reitliegen, sondern Besucherin-
nen und Besucher können ihre 
bereits gelesenen Manga-Hefte-
sehr gerne mitbringen und mit 
anderen Fans vor Ort tauschen 
oder sich darüber austauschen.

Neues entdecken
Egal, ob langjähriger „Otaku“ 

oder neugieriger Neuling: Der 
Manga Day ist die perfekte Ge-
legenheit, um in die japanische 
Comic-Kultur einzutauchen, 
neue Reihen zu entdecken und 
mit Gleichgesinnten ins Ge-
spräch zu kommen.
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Aus alt wird neu!
Lassen Sie sich von unseren Stoffen und unseren Ideen inspirieren.
Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren und Eckbänken

www.polsterei-kramer.de
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Für die

Ausgabe am Samstag 4. Oktober 2025
ist der Anzeigen- & Redaktionsschluss bereits am 

Mittwoch, 1. Oktober 2025, 13 Uhr
Für Traueranzeigen: 

Donnerstag, 2. Oktober 2025, 10 Uhr

Bitte beachten Sie unseren geänderten 
Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termin!
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3.
Oktober
FEIERTAG



Wir kaufen 

Zinn & Silber 
zum Höchstpreis ein

135 90

Für Markenschmuck zahlen 

wir 40% über den aktuellen 

Goldpreis

Wir zahlen bis zu 3.500,– €* 
Aktion ab 

Mi., 24.09.25 2025

29.
September

Montag

2025

24.
September

Mittwoch

2025

27.
September

Samstag

2025

25.
September

Donnerstag

2025

26.
September

Freitag
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Wir kaufen Ihre Spirituosen
Sie haben qualitativ hochwertige Spirituosen oder 
Weinsammlungen? Wir kaufen Sie auf.
Barzahlung und persönliche Abholung Ihrer 
Spirituosen-Sammlung direkt bei Ihnen vor Ort.

Nur
noch

5 Tage
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Küchenmitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit(m/w/d)

Kräuter- und 
Heilpflanzenführung

Der Förderverein Schloss- 
und Park Herrnsheim e.V. 
lädt am Sonntag, dem 28. 
September, um 13 Uhr, zu ei-
ner geführten Kräuterauszeit 
im Schlosspark mit Dipl. 
Kräuterpädagogin Sabine K. 
Schäfer ein. 

Praktische naturpädagogische 
Impulse

Die vorgestellten Pflanzen 
und die praktischen natur-
pädagogischen Impulse 
wechseln monatlich und ver-
mitteln ein praktisches Natur-
erleben im Schlosspark im 
Lauf der Jahreszeiten. 

Begrenzte Teilnehmerplätze
Die Vergabe der maximal 

zwölf Teilnehmerplätze er-
folgt in der Reihenfolge der 
Anmeldungen unter E-Mail 
sabinekatharina.schaefer@
gmail.com Treffpunkt ist der 
Pavillon im Schlosspark, die 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Weitere Termine online 
unter www.worms-erleben.de/
Veranstaltungen

TERMIN

Der Storchenturm bot die perfekte Kulisse für den Neustart. Foto: Rudolf Uhrig

WORMS-HERRNSHEIM: Neue Ära der traditionellen Kerwe fand bei bestem Wetter begeisterten Anklang

Gelungener Neustart am Storchensturm
Von Rudolf Uhrig › Früher, ganz 
früher standen am Eingang des 
„kleines Parks“ in Herrnsheim, 
eine „Reitschule“, eine kleine 
Schiffschaukel, eben, kleinere 
Fahrgeschäfte und Buden mit 
Süßigkeiten – längst Geschichte. 
Im Laufe der Jahre richteten die 
Winzer das traditionelle Kirch-
weihfest aus. Aber auch aufgrund 
des Klimawandels sind die jetzt 
mitten in der Weinlese, so dass 
am Ende das Weingut Rüdiger 
Röß in der Hauptstraße mit der 
SG Eintracht als Ausrichter die 
Kerb „hochhielten.“ Aus Perso-
nalmangel kann es die SGE nun 
allerdings nicht mehr stemmen; 
ergo die Herrnsheimer Kirch-
weih stand – zumindest für 2025 
– auf der Kippe. 

„Aber Herrnsheim wäre nicht 
Herrnsheim wenn nicht doch 
eine Lösung gefunden würde“ so 
formulierte es am Freitagabend 
Ortsvorsteher Andreas Wasilakis 
auf der wunderschönen Natur-
bühne vor dem Storchenturm, 
eben wieder im „kleinen Park“.

Durch das große Engagement 
von  Jutta Heim vom Heimat-

kreis Herrnsheim sowie Trixi 
Kuklinski, Vorsitzende der Ge-
meinschaft Herrnsheimer Verei-
ne und Interessensgemeinschaf-
ten, haben es die Damen mit 
Unterstützung der Ortsverwal-
tung, der SGE-Fußballkinder, 
des Fördervereines Kita St. Peter, 
des Katholischen Deutschen 
Frauenbundes Herrnsheim, der 
Bäckerei Reinstadler und der 
katholischen Kirchengemeinde 
geschafft, eine neue Ära einzu-
läuten. 

Schöner hätte die dreigeteilte 
Kerb nicht beginnen können: 
Kaiserwetter, Musik von der Ka-
tholischen Kirchenmusik und 
Kerweausschank mit Essen und 
Weinen von Georg Röß und An-
dreas Weinmann – direkt am Fu-
ße des Storchenturmes. Die Frei-
willige Feuerwehr errichtete den 
Kerwebaum, die Tanzkids der SG 
Eintracht boten unter der Leitung 
von Bettina Jakob zwei viel be-
klatschte Tänzchen, Kerwemäd-
chen Zoé Knell mit Kerweborsch 

Paul Dupuis übergaben ihr Amt 
an Kasper Kapitzka, der nun ein 
Jahr lang – solo – Herrnsheim 
bei den vielen Festivitäten vertre-
ten wird. Der Wormser Oberbür-
germeister Adolf Kessel zog so-
gar hinsichtlich des herrlichen 
Ambientes den Vergleich zum 
Heylshofpark als schönstem The-
aterfoyer Deutschlands.

Neues Kerwekomitee 
Wasilakis lud alle Ideengeber 

und freiwilligen Helfer ein, sich 
künftig in einem zu gründenden 
Kerwekomitee zu engagieren. 
Geplant ist bereits der Oktober, 
denn ohne großes Budget soll ei-
ne längere Vorlaufzeit und eine 
Durchführgarantie für 2026 ge-
funden werden.

Am Samstag ging die Kerb am 
Heimatmuseum sowie mit ei-
nem Ausflug zur Sankt Anna-Ka-
pelle und einem Ausschank in 
der Krypta von Sankt Peter weiter. 
Mit dem Festgottes- mit Kinder-
gottesdienst wurde am Sonntag 
in der Pfarrkirche und der Kita 
das Programm fortgesetzt.
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RUND trifft ECKIG. Ein Kulturschock der humorigen Art. Foto: Michael Reuland

FLÖRSHEIM-DALSHEIM: Heimatverein lädt zu Buchpräsentation und 40. Jubiläumsfeier 
am 28. September ab 11 Uhr ins Bürgerhaus ein

„Macht, Fehde und Familie 
am Ausgang des Mittelalters“

KINDERTHEATERWOCHE: Abenteuerliche Märchenreise 
in eine fremde Welt am 25. September / Karten beim NK

Sesam öffnet sich

Der Heimatverein Flörsheim-
Dalsheim e.V. hat in seiner 40-
jährigen Geschichte vieles ange-
schoben und erreicht. Große 
Projekte waren die Erstel-
lung eines Grillplatzes mit 
Hütte auf dem Schneider-
platz, Pflanzung einer Man-
delallee, Erstellung des 
Goldbergbrunnens, Auswei-
sung von drei Wanderwe-
gen, Aufstellung vieler Sitz-
bänke, Mitwirkung bei der 
Ausgestaltung der Partner-
schaft Garons von Anfang 
an, der Bildband „Aus Alten 
Tagen“, 20 Jahre Advents-
fensteraktion und vieles 
mehr.

Gemeinde mit 
reicher Geschichte

Flörsheim-Dalsheim hat 
eine reiche Geschichte. Im 
ehemaligen Nieder-Flörs-
heim war die niederadlige 
Familie von Flersheim be-
sonders bedeutend. So war 
eines der Familienmitglieder Bi-
schof von Speyer. Hedwig von 
Flersheim heiratete Franz von 
Sickingen und stattete die Ebern-
burg als ihren Wohnsitz aus.

Im Jahr 2023 hatte man die 

Idee, die Beziehung zwischen 
Franz von Sickingen und der Fa-
milie von Flersheim wissen-
schaftlich aufarbeiten zu lassen. 

Nach ersten Gesprächen emp-
fahl Prof. Dr. Nina Gallion die 
Historikerin Elena Vivien Schar-
newski M.A. als Bearbeiterin die-
ses Projekts, die auf das Mittelal-
ter und die Frühe Neuzeit spezi-

alisiert ist und die Recherche 
und Ausarbeitung übernahm.  

Einblicke in die 
Zeitgeschichte

Nun ist das Buch in 
Druck, um zum 40-jährigen 
Jubiläum des Heimatver-
eins vorgestellt zu werden 
und spannende Einblicke 
in die Zeitgeschichte von 
Franz und Hedwig zu ge-
währen. Der Heimatverein 
lädt zur Buchpräsentation 
und zur 40-Jahr-Feier am 
Sonntag, dem 28. Septem-
ber, ins Bürgerhaus Flörs-
heim-Dalsheim, Alzeyer 
Straße 121 ein. 

Die Buchpräsentation 
von „Flersheim und Sickin-
gen – Macht, Fehde und Fa-
milie am Ausgang des Mit-
telalters“ ist um 11 Uhr, die 
Feier ab 13 Uhr. Elena Vivi-
en Scharnewski, die Auto-
rin wird über das Buch und 
die Arbeiten daran berich-

ten. Als Moderatorin konnte 
Prof. Dr. Nina Gallion gewon-
nen werden. Der Heimatverein 
freut sich auf einen informati-
ven und geselligen Tag im Bür-
gerhaus.

Wer war schon mal im Viereck-
land? Dort hat alles Kanten, 
selbst die Wörter sind eckig, man 
kann wunderbar stapeln und 
herrlich bauen. Kein Wunder, 
dass sein Bewohner Krick Kiste 
sich dort wohlfühlt. Nur das Fuß-
ballspielen macht keinen rechten 
Spaß. Eines Nachts geschieht et-
was Merkwürdiges: Im Traum 
begegnet ihm eine Kugel. Und 
als er morgens erwacht, ist seine 
Mauer auf unerklärliche Weise 
einen Spalt geöffnet.

Abenteuerliche 
ECKxpedition beginnt

Nach dem ersten Schreck 
nimmt er seinen Mut zusammen 
und geht hindurch. Eine aben-
teuerliche ECKxpedition beginnt, 
in der Krick mächtig ins Rollen 
kommt: Kein Wunder, er ist im 
Kugelland! Als dann noch Bolle 
Ball erscheint und sich bei sei-
nem Anblick vor Lachen nur so 

kringelt, eckt er bei ihm mächtig 
an ... Zwei Welten, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten, 
treffen in diesem gewitzten 
Schauspiel aufeinander.

Mit viel Witz, wenigen Worten 
und packender Live-Musik ent-
führt das mehrfach preisgekrön-
te L’Una Theater auf eine aben-
teuerliche Expedition in eine 
fremde Welt. 

Für Kinder ab 4 Jahren 
Das Stück wird am Donners-

tag, dem 25. September, um 
15.30 Uhr im LincolnTheater auf-
geführt und ist für Kinder ab vier 
Jahren geeignet.

Tickets für diese Abenteuerrei-
se gibt es ab sofort u.a. beim Ni-
belungen Kurier, Siegfriedstraße 
22 in 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren bekannten Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen. Der 
Eintrittspreis beträgt 6 Euro (an 
der Tageskasse 8 Euro).

Zum ersten Mal findet am 
Donnerstag, dem 2. Oktober, um 
16.30 Uhr, ein Spaziergang statt, 
bei dem französisch gesprochen 
werden kann. „ALLEZ Worms-
Auxerre e.V.“ lädt ein, sich am 
Pfrimmpark-Eingang Hochhei-
merstraße/Parkstraße einzufin-

den. „Dabei kommt es nicht dar-
auf an, dass man die französi-
sche Sprache beherrscht, es geht 
vielmehr darum, das Miteinan-
der draußen zu genießen“, so die 
Vereinsvorsitzende Katharina 
Drach. Ab ca. 18.30 Uhr klingt 
der Abend im Restaurant „IL 

Classico“ in der Dreihornmühl-
gasse 23 aus. Bei Regen fällt der 
Spaziergang aus, Interessierte 
treffen sich dann ab 18.30 Uhr 
im Restaurant. Anmeldung für 
Spaziergang und/oderRestau-
rantbesuch wird gebeten per 
E-Mail an allez_ev@t-online.de

„Parler et promener“ mit ALLEZ Worms-Auxerre e.V.

Am 18. Oktober 2025 um 17 Uhr findet im Turnerheim Pfeddersheim, 
Uferstraße 66, 67551 Worms, die 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
des Sozialverbandes Vdk

Ortsverband Pfeddersheim-Mörstadt/Flörsheim-Dalsheim/Hohen-Sülzen/Offstein

statt, zu der wir unsere Mitglieder herzlich einladen.
Bitte teilen Sie der Ortsverbandsvorsitzenden Irene Miesel bis zum 13. Okober 2025
unter der Nummer (0 62 47) 71 50 mit, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten.

25_39m

Autorin Elena Vivien Scharnewski wird ihre Arbeit 
persönlich vorstellen.
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